
So erreichen Sie uns
Redaktion: 05531/9304-31

redaktion@tah.de
Anzeigen: 05531/9304-40

anzeigen@tah.de
Aboservice: 05531/9304-24

vertrieb@tah.de
Zentrale: 05531/9304-0

info@tah.de
Anschrift: 37603 Holzminden

Zeppelinstraße 10

Verlag und Redaktion:
Druck- und Verlagshaus Hüpke & Sohn
Weserland Verlag GmbH, Zeppelinstraße 10,
37603 Holzminden,Telefon (0 55 31) 93 04-0,
Telefax (0 55 31) 93 04-41
E-Mail: info@tah.de · Internet: www.tah.de
Facebook: facebook.com/TAH.lokal

Der Tägliche Anzeiger ist Partner im
Redaktionsnetzwerk Deutschland (RND).
Chefredakteur: Sven Oliver Clausen
Chefredakteurin: Eva Quadbeck
Mitglieder der Chefredaktion:Manuel Becker

Stefanie Gollasch
Nachrichtenagenturen: dpa, epd

Lokalredaktion Holzminden:
Christian Albroscheit (verantwortlich; alb),Thomas Specht (spe),
Uwe Engelhardt (ue),Vicky Dörries (vic), Doris Tacke (Fotos; ta),
RenéWenzel (Sport; rw),Maurice Lubina (ml)
Anzeigen: Sandra Becker (verantwortlich)

Mediadaten: https://tah.mediadaten.online/
Mitglied der

MonatlicherBezugspreis bei Lieferungdurch
Zusteller für die gedruckte Zeitung 39,60 €, im Postbezug
56,90 € (einschl. Mehrwertsteuer); zusätzlicher monat-
licher Bezugspreis für das ePaper 4,00 € (einschl. Mehr-
wertsteuer).

Die Bezugsgebühren sind jeweils am Beginn des Monats
fällig. Abonnements können täglich mit einer Monatsfrist
gekündigtwerden. In Fällen höherer Gewalt,beiVerbot oder
Betriebsstörungen sowie Störungen des Arbeitsfriedens
besteht kein Anspruch auf Kürzung oder Rückzahlung des
Bezugsgeldes.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Bücher
und anderes Material besteht keine Rückgabepflicht; es
wird dafür keine Haftung übernommen. Alle urheberrecht-
lichen Verwertungsrechte, insbesondere für Texte, Bilder,
Zeichnungen undAnzeigen liegen beimTäglichenAnzeiger.
Das Reproduzieren ist ohne Genehmigung des Verlages
nicht gestattet und wird strafrechtlich verfolgt.

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist für das Mahnverfahren
und imVerkehr zu Vollkaufleuten Holzminden.

Druck: Druckzentrum Hottenbergsfeld, Hameln

Diese Zeitung ist auf Umweltpapier gedruckt.DerAltpapier-
anteil beträgt zwischen 80 und 100%.

Göttinger Tageblattmediamediakombikombi

es, die Attraktivität der Kreis-
stadt zu steigern und ein le-
benswertes Umfeld für die
Bürgerinnen und Bürger zu
schaffen“. Private und öffent-
liche Projekte sollen initiiert
und gefördert und Kräfte für
eine innovative Stadtentwick-
lung mobilisiert werden. Was
sich so schön liest, ist gerade
jetzt - nach Corona und in Zei-
ten von wachsenden Laden-
leerständen -besonders wich-
tig.

Dabei kann es um Kunst
und Kultur gehen, um die
Denkmal- oder Heimatpflege,
um Wissenschaft und For-
schung, Jugend- und Alten-
hilfe oder soziale Begegnung.
So steht es im Stiftungszweck.
Und daran richtet der neue
Vorstand, zu dem neben Ben-
jamin Beineke auch Birgit
Schneider als zweite Vorsit-
zende, Ruth Koßmann als Ge-
schäftsführerin sowie Stadt-
manager Volkmar Stanoschek
und der Geschäftsführer der
Kreishandwerkerschaft, Ro-
nald Tolle, gehören, seine
Arbeit aus. In der konstituie-
renden Sitzung wurden be-
reits erste Vorschläge disku-
tiert. Ob Kunst in den Teichan-
lagen, Blumenbeete in der
Fußgängerzone, die Beleuch-
tung des Marktbrunnens oder
auch die Beleuchtung weite-
rer Bäume am Haarmann-
platz, vieles ist möglich. Aber
vieles auch nur dann möglich,

HOLZMINDEN. Es gibt sie be-
reits seit 2012: Damals, im Sit-
zungssaal der Volksbank We-
serbergland, setzten eine gan-
ze Reihe von engagierten
Holzmindenern ihren Namen
unter eine Stiftungs-Urkunde.
Und nicht nur das. Sie schufen
mit ihrem zweckgebunden
gespendeten Geld auch die
Grundlage für die „Bürgerstif-
tung Holzminden“. In den
letzten 13 Jahren ist im Namen
der Bürgerstiftung auch so ei-
niges gefördert worden. Nur
darüber geredet wurde recht
wenig. Das soll sich ändern.
Der neue Vorstand mit Benja-
min Beineke an der Spitze will
verstärkt an die Öffentlichkeit
treten. Erste Ideen sind bereits
gesammelt worden.

Wer weiß schon, dass die so
beeindruckende Beleuchtung
von Amtsgericht und Fach-
hochschule durch die Bürger-
stiftung Holzminden initiiert
wurde. Dass die Sanierung
des Torhauses am Katzen-
sprung der Stiftung zu verdan-
ken ist? Dass auch Kulturver-
anstaltungen - wie das Big-
Band-Festival in Holzminden
- von der Bürgerstiftung geför-
dert wurden? Und dass sich
die Bürgerstiftung zuletzt für
die Realisierung von Sensoria
engagiert hat?

„Ziel der Bürgerstiftung“,
so steht es in den Statuten, „ist

VON BIRGIT SCHNEIDER

wenn Mitstreiter für diese
Ideen gewonnen werden kön-
nen. Holzmindener, die mit
zupacken, ebenso wie Holz-
mindener, die als Sponsoren
für die Initiativen gewonnen

werden können. Denn, ange-
sichts niedriger Zinsen, sind
die Geldmittel der Stiftung be-
schränkt. Eine Idee, um die
Bürgerstiftung mehr in die Öf-
fentlichkeit zu rücken, und

HEUTE IN
HOLZMINDEN
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Ev. Freikirchliche Gemeinde.
Hoffnungsfestival, 18 Uhr, Ge-
meindezentrum.
HGV.Wanderung am Burgberg,
Treffen um 17 Uhr am Glascon-
tainer in Warbsen, Ortsaus-
gang Richtung Forst.
Landsmannschaft Ostpreußen.
Vortrag von Pastor i. R. Günther
Grigoleit, 15 Uhr, „Felsenkeller“.
BISS.Beratungs- und Interven-
tionsstelle bei häuslicher Ge-
walt, Sprechzeiten Mo, Di, Do
und Fr 9 – 12 Uhr, Di 14.30 – 16
Uhr, 05531/ 949298, Niedere
Straße 23.
Holzmindener Tafel. Lebens-
mittelausgabe 13 bis 15.30 Uhr,
Wallstraße 1.
Hospiz-Verein.Geöffnet 10 bis
13 Uhr, Mittlere Straße 6.
Jugendzentrum. Jugendtreff
13 bis 21 Uhr, Sollingstraße 101.
Kinder- und Elterntreff. Tref-
fen 12 bis 16 Uhr, Naschgarten
13.30 bis 15 Uhr.
Roxy-Kino. Grüße vomMars:
16.45 Uhr; Black Bag – Doppel-
tes Spiel: 19 Uhr; Final Destina-
tion – Bloodlines: 17.45 u. 20.15
Uhr; Lilo & Stitch: 17 Uhr, 19.45
Uhr in 3D; Mission Impossible –
The Final Reckoning: 16.15 u. 20
Uhr; Thunderbolts 20.55 Uhr.
Sensoria – Haus der Düfte
undAromen.Geöffnet 10 bis
18 Uhr, Obere Straße 45.
Zukunfts(T)raum.Geöffnet 10
bis 14 Uhr, Obere Straße 12.

Naturkundliche
Hochmoorführung
SILBERBORN.Unter demMot-
to „Die vielfältige Natur genie-
ßen“ laden die Touristik-Infor-
mation Neuhaus und Silberborn
und der Solling- und Heimatver-
ein Silberborn amSamstag, 24.
Mai, zu einer naturkundlichen
Führung durch das Hochmoor
Mecklenbruch ein. Treffpunkt
ist um 14.30 Uhr der Parkplatz
Mecklenbruch.

KURZNOTIZEN

Die Bürgerstiftung Holzminden
will durchstarten

Neuer Vorstand gewählt / Ideen werden gesammelt / Wie wäre es mit einem Bürgerfrühstück?

Sponsorengelder zu sammeln,
ist ein Bürgerfrühstück. Noch
steht der Vorstand mit der Pla-
nung ganz am Anfang. Aber
man darf sich überraschen las-
sen.

Der Neue Vorstand der Bürgerstiftung Holzminden. Von links: Birgit Schneider, Vorsitzender Benjamin
Beineke, Geschäftsführerin Ruth Koßmann und Volkmar Stanoschek. Es fehlt Ronald Tolle.

FOTO: BIRGIT SCHNEIDER

Der neue Schiedsmann bringt viel Erfahrung mit
Werner Kessler ist neue stellvertretende Schiedsperson in Holzminden

HOLZMINDEN.Nachdem die in
Holzminden stellvertretende
Schiedsperson aus dem Amt
ausgeschieden ist, war dieses
Amt vakant. So freute sich
Alena Friese, Allgemeine Ver-
tretung des Bürgermeisters,
jetzt Werner Kessler als neue
stellvertretende Schiedsper-
son seitens der Stadtverwal-
tung begrüßen zu dürfen.

Der Gerichtsalltag zeigt:
Oft werden Streitigkeiten di-
rekt vor einem Gericht ausge-
tragen. Dies führt nicht nur zu
einer Überlastung der Gerich-
te, sondern verhärtet die Fron-
ten der Streitenden oft noch
zusätzlich. Vor allem bei
Nachbarschaftsangelegen-
heiten ist dies wenig zielfüh-
rend, da die betreffenden
Streitenden weiterhin Grund-
stück an Grundstück mitei-
nander auskommen müssen.

Um hier Abhilfe zu schaffen
und einen lösungsorientierten
Ansatz zu verfolgen, hat der
Gesetzgeber es zu den Pflicht-
aufgaben der Gemeinden ge-
macht, sogenannte Schieds-
ämter einzurichten. Die dort
tätige Schiedsperson ist ein
ehrenamtlich tätiges Organ

der Rechtspflege, welche von
Gemeinderäten oder Stadträ-
ten für eine Dienstzeit von fünf
Jahren gewählt wird.

Schiedsmänner und
Schiedsfrauen üben ihre eh-
renamtliche Aufgabe als
Schlichter bei bestimmten
Streitigkeiten aus und unter-
liegen der Rechtsaufsicht
durch das Amtsgericht. In et-
wa der Hälfte der Fälle kommt
es meist so schon zur Eini-
gung.

Aufgrund seiner Aktivität
als Mediator insbesondere in
den Konfliktfeldern Familie,
Nachbarschaft und Schule,
aber auch Wirtschaft und Um-
welt, bringt Werner Kessler für
das Amt der Schiedsperson
eine weitreichende Qualifi-
zierung mit.

Als gebürtiger Holzminde-
ner, der bis zum Eintritt in den
Ruhestand fast 40 Jahre als
Lehrer tätig und in Prüfungs-
ausschüssen auch in der gast-
ronomischen Ausbildung be-
teiligt war, hat Kessler nicht
nur ein hohes Maß an örtlicher
Verbundenheit, sondern kann
auch von seiner Erfahrung im
zwischenmenschlichen Um-

gang profitieren. Eine darüber
hinaus bestehende Qualifizie-
rung zum Mediator und seine
langjährige Tätigkeit als Ju-
gendseelsorger runden dies
ab.

Fragt man Werner Kessler
selbst, was er sich für seine
Amtszeit wünscht, so antwor-
tet er, es würde ihn freuen,

wenn mehr junge Menschen
sich für eine Tätigkeit als
Schiedsperson interessierten
und stellt fest: „In Frieden zu
leben, ist ein Bedürfnis, das in
uns steckt. Ich fände es schön,
wenn mehr Menschen sich da-
rauf besinnen würden.“

Schiedsperson kann jede
Person ab dem 30. Lebensjahr

werden, die im Schiedsamts-
bezirk wohnt und über die
entsprechenden Vorausset-
zungen verfügt. Welche dies
im Einzelnen sind, normiert
das Niedersächsisches Gesetz
über gemeindliche Schieds-
ämter (Niedersächsisches
Schiedsämtergesetz –
NSchÄG).

Alena Friese dankt Werner Kessler für sein ehrenamtliches Engagement als stellvertretende Schieds-
person. FOTO: STADTHOLZMINDEN

Nach Waldbrand in Holzminden:
Polizei sucht Betreiber einer Wildkamera

Die Polizei geht weiterhin von Brandstiftung aus
HOLZMINDEN. Im Zuge der Er-
mittlungen zu Bränden im Be-
reich Holzminden sucht die
Polizei Holzminden den Be-
treiber einer Wildkamera. Die
Aufzeichnungen können für
die weiteren Ermittlungen
von Bedeutung sein, teilt die
Polizei mit.

Die Kamera befand sich in
einem Waldstück östlich von
Holzminden in der Nähe eines
Trampelpfades gesichert an
einem Baum. Diese Örtlich-
keit lag nahe an einer Brand-
stelle vom 2. Mai. Dort hatte es
an mehreren Stellen in einem
Waldgebiet gebrannt.

Um die Ermittlungen zu
unterstützen, wird der Betrei-
ber oder die Betreiberin drin-
gend gebeten, sich bei der
Polizei Holzminden unter Tel.
05531/9580 zu melden.

Rund 300 Quadratmeter Fläche
brannten im Wald. FOTO: FEUERWEHR
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